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LUGKENWALDE I Mehr Leben
auf dem Lande. So ließe sich
der Zweck der Lokale Aktions-
gruppe ,,Rund um die Flä-
ming-Skate" beschreiben. Ihr
geht es darum, Fördermittel
(vonrriegend aus europiü-
schen Quellen) ftiI Proiekte
im ländlichen Raum zu gewin-
nen. Und das ist in den ver-
gangenen Iahren mit Erfolg
gelungen, wie der Vorsit-
zende der I"A.G, Baruths Bür-
germeister Peter Ilk, im Aus-
schuss für Bauplanung und
Regionalentwicklung des
Kreistags be chtete: ,,20 Mil-
lionen Euro an Fördermitteln
haben wir bekommen."

Ilks Folgerung: ,,Wir haben
den Landlaeis vorange-
bracht." Das bestätigte der
Beigeordnete Detlef Gärtner
(SPD). In der jetzt. ablaufen-
den Förderperiode, die von
2007 bis 2013 dauert, \aurden
laut lk 228 Projekte behan'
delt und 168 bewilligt. Dabei
ging es um so unterschiedli-
che Vorhaben wie ein Frauen-
haus in Baruth, das Kloster in
Dahme oder Förderungen flir
diverse Pensionen oder auch
ffir altersgerechtes Wohnen
auf dem Lande.

Die Fördersummen waren
dabei natürlich unterschied-
lich; unterm Stdch kamen

dark der 20 Millionen Euro
an Fördemitteln Investitio-
nen mit einem Gesamtvolu-
men von 35 Millionen Euro
zusammen.,,Jede Kommune
hat etwas abgekiegt", berich-
tete Ilk.

Ab dem kommenden Jahr
wird eine neue Förderperiode
beginnen, die bis 2020 däu-
ern wird. Dann sollen die glei-
chen Beteiligten wie bisher -
elf Kornmunen plus dem
landkreis sowie 100 weitere
Akteure - akiv sein. Da es um
die Förderung des ländlichen
Raums geht, sind Kommunen
aus dem Norden des Kreises
nicht dabei. eß


